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Nachdruck verbotenEine vielfach zu Tage tretende Unzufriedenheit barf man ſo echt
das Kennzeichen unſerer Zeit annehmen Himmel was wird heutzutage

raiſonnirt und gepoltert getadelt und gekrittelt geſchimpft und geſcholten
man glaubt wirklich oft daß man in der fündigſten aller Welten lebt
in der es keinem mehr recht gemacht werden kann ob nun mit oder ohne
Veranlaſſung das hier zu entſcheiden werde ich mich wohl hüten Dieſer
Tage hatten die Berliner aber wirklich Urſache zur herben Kritik und
war an den Mucken Seiner Hochgeboren des Herrn Petrus der den
ieben SpreeAthenern gründlich die Freude an der Hubertusjagd mit
Regen und Wind verleidete eine Freude die ihnen bei dem Fehlen ſonſtiger
Volksfeſte wohl zu gönnen war Denn zu einem richtigen Volksfeſt hat
ſich dieſe Hubertusjagd am 3 November im Grunewald während des
letzten Jahrzehnts allmählich ansgeſtaltet und wenn es die Witterung
nur irgendwie erlaubt ſo ziehen Hunderte und Tauſende hinaus nach dem
grünen Wald und begleiten mit Halli und Halloh den Jagdzug der

thröcke an deren Spitze ſich meiſt der Kaiſer befindet der aber diesmal
aus dem obigen Grunde nicht an der Hetze auf den Keiler theilnahm
Denn es war wie man ſo ſagt ein Wetter zum Erbarmen zum Ab
ſchiednehmen häßlich eingerichtet nämlich zum Abſchiednehmen vom
wärmenden Ofen deſſen Freundſchaft wir wieder mehr und mehr zu

bei wiſſen und mit deſſen ſtill behaglicher Thätigkeit wir höchſt zu
eden ſindz Zufrieden da iſt ſchon wieder das Wort dem man jetzt ſo ſelten

begegnet am ſelteſten in den Berichten über die Verſammlungen die von
neuem Abend für Abend zu Dutzenden in allen Theilen des großen Berlin
ſtattfinden und unter denen augenblicklich die Frauen Verſammlungen
einen beträchtlichen Prozentſatz beanſpruchen Der vor mehreren Wochen
hier abgehaltene Jnternationale Frauencongreß hat nämlich die Gründung
der verſchiedenſten FrauenVereine mit allen möglichen und unmöglichen
Zielen zur Folge gehabt und was iſt natürlicher als daß nun die ver
ehrlichen Vereinsgenoſſinnen tüchtig zum Wort kommen wollen ſelbſtver
ſtändlich vor der Oeffentlichkeit So wurde kürzlich denn auch im Verein
für Verbeſſerung der Frauenkleidung ganz gehörig hin und
hergerathen wie man der modernen Eva zu einer bequemeren und ge
ſünderen Tracht verhelfen kann und es wurde gründlich gegen alle Mode
Ausſchreitungen geeifert und wenn auch vorläufig nur in Worten ein
Scheiterhaufen errichtet auf welchem der Vernichtung für immer ſchleppende
Kleider drückende Corſets hochhackige Stiefel anheimgegeben wurden Für
immer Na na wer s glaubt wird ſelig und daun dürften viele auf die
erſtrebte Seligkeit keinen Anſpruch erheben Der Verein hat ſich zu ſeinem
Umgeſtaltungs Bedürfniß wahrſcheinlich die ungünſtigſte Zeit ausgeſucht
jetzt Anfang November wo wieder die Attaquen unternommen werden
auf die heißumſtrittenen Burgen Männerherzen genannt wo alle Hülfs
truppen herangezogen werden die Schneidergenie und Coquetterie je er
dacht um den Sieg davonzutragen wo allerorts die geheimnißvollſten
Anſtrengungen gemacht werden um eine noch ſchlankere Taille zu erhalten
um ein noch raffinirteres Coſtum herauszutüſteln ein noch kleineres Füßchen
u erzielen jetzt wo es bereits verhalten klingt von luſtigen Walzer und
dolka Melodien von Kommandos zur Polonaiſe und zum Contre zur

Quadrille und zum Cotillon wo in den Salons und Ballſälen die Kerzen
ſchon aufzuflammen beginnen jetzt Kapuzinerpredigten zu einfacheren und
wahrſcheinlich unmodernen Toiletten fürwahr das iſt nicht wohlgethan

Andere Kapuzinerpredigten konnte man dieſer Abende in verſchiedenen
Volksverſammlungen vernehmen in denen es ſich gleichfalls wenn auch
indirekt um die Göttin Mode handelte denn mit dem Lohn ihrer Arbeiten
im Kultusdienſte dieſer angebeteten Göttin ſind die in der Konfektions
branche beſchäftigten Männer Frauen und Mädchen noch immer nicht
zufrieden Man beſinnt ſich ja noch auf den großen Ausſtand im Frühling
dieſes Jahres der ſchließlich nachdem beide Parteien Millionen eingebüßt
durch Bewilligungen und Verſprechungen beendet wurde aber von den
letzteren ſcheinen nicht allzuviele erfüllt worden zu ſein und die Konfektions
arbeiter ſtreben nun energiſch geſetzlichen Schutz an um den ſie wie es
in den letzten Verſammlungen beſchloſſen wurde den Reichstag erſuchen
wollen Ach was erhofft und erwartet man nicht alles von dieſem
Reichstage zu deſſen Tagungen bald wieder die Sendlinge des Volkes
herbeieilen werden um in ſchweren Sitzungen bitte bitte dieſen ernſt
haften Worten keinen Doppelſinn unterzulegen das Gute und Rechte
zur Heilung der Gebrechen der deutſchen Nativn zu finden Trotzdem

Holle ſchon ihre aus feinen weißen Sternchen zuſammengeſetzte
iſitenkarte abgegeben hat liegt es doch in der Luft wie Gewitterſchwüle

und man erörtert häufig genug die Frage ob ſie gebannt werden wird
durch die Geiſtesblitze und Donnerreden dort im gewaltigen Saale des
ſtolzen Palaſtes am Königsplatze

Auch in den Sitzungen unſerer Stadtverordneten die früher
behäbig das bekannte geſchichtliche Wort Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht
veranſchaulichten geht s nicht mehr ſo gemächlich zu denn auch hier hat

h eine Menge Zündſtoff von der Bürgerſchaft genährt angeſammelt der
manch erregtem Disput zum Ausbruch gelangt Jn weiteren Kreiſen

merer Bevölkerung achtet man ſeit einiger Zeit ſehr aufmerkſam auf die
Heſchlüſſe unſerer Stadtväter was früher nicht der Fall geweſen und nie

t es an ſtiller und lauter Kritik welch letztere ſich oft recht eindringlich
nehmen läßt So iſt man durchaus nicht zufrieden mit der ablehnenden

daltung des Magiſtrats gegenüber dem Geſuche des Arbeitsausſchuſſes
er Berliner Gewerbe Ausſtellung um Erhaltung verſchiedener
Theile der Hauptansſtellung wie der Kuppelhalle des Neuen Sees und

des HauptReſtaurants während er geneigt iſt dem Vergnügungspark in
etwas geänderter Form ein längeres Leben zu belaſſen Auch daß der
Magiſtrat die Bitte deſſelben Arbeitsausſchuſſes dieſen von der Wieder
herſtellung des Treptower Parkes zu entbinden von der Hand gewieſen
dürfte an vielen Stellen mit geringem Vergnügen vernommen worden
ſein denn dadurch wird das Millionen Deficit der Ausſtellung gleich um
die Kleinigkeit von 300,000 Mark vermehrt und die Mienen der Garantie
zeichner die nun bald die güldenen Batzen herausrücken müſſen dürften
noch länger werden wie ſie es ohnedies ſind Lange Mienen giebts auch
bei der gegenwärtig ſtattfindenden Verabfolgung der Gewinne unſerer Aus
ſtellung ach da werden viele ſchöne Erwartungen zerſtört und ſo mancher
Gewinn entpuppt ſich bei näherem Zuſehen als Niete

So als Mittelding zwiſchen Gewinn und Niete darf man der jüngſten
Dichter Firma Schönthan Koppel Ellfeld neueſtes dreiarkiges Luſt
ſpiel Die goldene Eva das im Leſſing Theater zum erſten Male
zur Anfführung gelangte bezeichnen wohl von dem Erfolge ihrer
Renaiſſance ermuntert ſuchten die beiden bühnenkundigen Herren

wiederum die Vergangenheit auf und kamen uns abermals in Verſen aber
nicht mit dem gleichen Glück obgleich das Premièren Publikum in wohl
wollendſter Stimmung war und zum Theil auch verblieb
ging des Stückes giebt das mittelalterliche Augsburg ab in dem man
ie Tugenden und Dukaten der ſchönen Goldſchmiedswittwe Eva die
goldene Eva genannt wohl zu würdigen weiß vom Grafen an bis zum

ſellen herab der endlich im Herzen der heirathsluſtigen Wittib den Sieg
über den erſteren davonträgt Dies der Kern der ziemlich dürftigen
Handlung deren Beiwerk manchen hübſchen humorvollen Zug aufweiſt
während es bei den Verſen oft recht bedenklich hapert Ganz modern
kam uns im Deutſchen Theater Arthur Schnitzler mit ſeinem drei
aktigen Schauſpiel Freiwild welches ſich in ſcharfer Weiſe gegen das
Duell wendet und uns durch viele ſorgſam beobachtete und charakteriſtiſch
wiedergegebene Züge aus dem Alltagsleben feſſelt wenngleich der Schluß
mit ſeiner in einem Knalleffekt endenden gewaltſauren Löſung uns nicht
befriedigen kann Ein Offizier das Stück ſpielt in einem öſterreichiſchen
Badeort taſtet den Ruf einer ſittſamen Schauſpielerin an er wird von
einem Verehrer derſelben körperlich gezüchtigt der Offizier fordert den
energiſchen Badegaſt dieſer verweigert unter allerhand richtigen und queren
Gründen die Genugthuung und der Offizier ſchießt ihn über den Haufen
Der Schluß iſt ſehr theaterwirkſam aber nicht logiſch und ſo fand das
Schauſpiel im dritten Akt nicht den gleich ſtarken Erfolg den die beiden
erſten Aufzüge erzielten Paul Lindenberg

Rund um JIfrika
Von Karl Böticher
unſeres Spezial Korreſpondenten
Johannesburg Transvaal 3 Oktober

XII Johannesburg
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undefinirbare Aroma das als Goldfieber die Köpfe faſt der ganzen
Bewohnerſchaft umnebelt ich meine die morgenfriſche Luft des jäh auf
blühenden goldenen Johannesburg in welcher für den ruhigen Beobachter
ſo tauſendfach bunte Erſcheinungen gedeihen

O welch helles Vergnügen die Commiſſioner Street die
dieſer neuen Welt gemüthlich entlang zu bummeln vorbei an impoſanten
rothfarbigen Geſchäſtspaläſten die ſich brüſten als hätten ſie ſich von
London oder NewYork hierher verirrt vorbei an der etwas aufgedonnerten
Börſe deren feilſchendes Gemurmel bis auf das Trottoir herausdringt
und deren Beſucher ihre Geſchäfte noch auf der Straße fortſetzen vorbei
an armſeligen Hütten ach ſo armſelig als könnte ſie jeder übermüthige
halbwegs energiſche Windſtoß von dannen blaſen vorbei an langen
Fronten neuer im Bau befindlicher Baracken mit ihrer ganzen Umgebung
ausſehend wie eine Vogelwieſe vor der Eröffnung Und dann
herumſteigen in den breiten ſtaubvollen Seitenſtraßen die oft vollſtändi
verſchwinden unter dichtem wild daherfegendem Staubgewölk Ha an
endlich ſich von dieſen Schlendereien erholen in dem aus phantaſtiſchem
Gebüſch hervorlugenden vornehm ruhigen Villenviertel an der BockStreet

Noch ſteckt die ganze Stadt im zarten Kindesalter von kaum zehn
Jahren Trotzdem es tummelt ſich in ihren Straßen bereits eine
Bevölkerung von gegen hunderttauſend Menſchen Alle geiſtigen Kräfte
ſind angeſpannt Ueberall eine große Entwickelung ein mächtiges Vor

wärtsſtreben ein Erreichen hochgeſteckter Ziele Ueberall ein raſcher einzig
und allein in der Welt daſtehender Kulturaufſchwung

Freilich dieſe Bevölkerung Als hier plötzlich der Glorienſchein
des Goldes aufdämmerte blitzſchnell wurde es draußen in aller Welt
bekannt Sofort kamen Vertreter verſchiedenſter Nationen angezogen So
iſt eine gar eigenthümliche Völkerverſammlung von Chineſen S en
Amerikanern Hindus Japanern Franzoſen Kaffern Ruſſen Engländern
Deutſchen entſtanden Und alle kamen ſie mit der hochaufgetakelten

hier läßt ſich das Gold womöglich mit der Kratze zuſammen
ratzen

Nun träumt Jeder Angeſichts der oft im Handumdrehen aufgeſchoſſenen
Reichthümer von goldenen Bergen Liebkoſeud zeigt ihm ſeine Phantaſie
jene herrlichen Tage wo er reich mit Beute beladen dieſes verteufelte
Staubloch Johannesburg verlaſſen kann um dann in einem lauſchigen
Villenvorort von Paris oder London oder unter den ſchattigen Bäumen
t als gemachter Mann von der Johannesburger Hetzjagd aus
zuruhen

Vorerſt aber heißt es noch mit Volldampf weiter nach Gold
ſtürmen Ach jetzt iſt mir als gleiche die ganze Stadt einer
einzigen großen Spielbank in der Jedermann nach ſeiner Weiſe vom
Spekulationsfieber geſchüttelt wird vom vielfachen Millionär an bis hinab
zum mahagonifarbigen Kaffer dem kaum eine Ahnung von Hoſe um die
dürren Beine ſchlottert O der tollen Täuſchung Wie brutal
zuweilen gar mancher dieſer Kandidaten des Glücks aus der Höhe ſeiner
Träume in die rauhe Wirklichkeit herabſtürzt Man zeigte mir ein ehe
maliges engliſches Parlamentsmitglied der tapfere Mann ſtreicht in
einer Kneipe Tiſchbeine an zeigt mir einen deutſchen Premier Lieutenant

er kutſchirt die zweirädrige Droſchke herum zeigte mir einen ſchwediſchen
Rechtsanwalt er iſt beim nächtlich dahinrumpelnden Müllwagen be
ſchäftigt Was thut der Menſch nicht wenn er eſſen will

Auch ahnt mancher jener raſtloſen goldkeuchenden Streber gar nicht
wie bald ihn vielleicht das Klimafieber packt wie hinter ihm her in heißer
Luſt ſogar der Tod grinſt

Johannesburg erhebt ſich auf goldgefülltem Erdreich hat ſchätzeſtrotzende
Goldfelder in ſeiner Nachbarſchaft und gewiß manch warmklopfendes
goldenes Herz in ſeinen Häuſern aber es hat nicht ausreichend Waſſer
Kein Flüßchen rollt ſeine Fluthen daher kein Bächlein ſchlängelt murmelnd
ſich dahin Nur tiefe Brunnen mit dünnen oft verſiechenden Quellen und
weite Cyſternen mit dumpfem abgeſtandenen Regenwaſſer bieten der Stadt
ihre ſeuchten Schätze

Man iſt deshalb beim Verbrauch des Waſſers möglichſt ſparſam ja
geradezu geizig Jm Hotel wandert der edle Stoff nur in kleinen halb
gefüllten Gläſern auf die Tafel Maucher Junggeſelle welcher ſeinen ge
liebten Morgenkaffee ſelbſt bereitet ſieht ſich oft vor die herbe Entſcheidung
geſtellt ſoll ich Kaffee trinken oder ſoll ich mich waſchen Und die
Zeiten in denen ein ſeichtes Bad zwanzig Mark koſtete weil dazu in
Ermangelung von Brunnenwaſſer als Aushülfe ein Zuſatz von Selters
und Sodawaſſer in die Wanne plätſcherte ſind nicht gar lange vorüber

Dieſe armen Johannesburger Sie ſchnappen im dichteſten rothen
Staubgewölk zuweilen wie ein Fiſch in ſchlechtem Waſſer und kein hell
perlender Waſſertrunk mit dem ſie den Staub die Kehlen hinunterſpülen
können

Und dieſe Preiſe Jedes fremde Portemonnaie erſchrickt in dieſem
gelobten Land beim Bezahlen ſolcher Summen erſchrickt bis in ſeine ver
borgenſten Winkel hinein und ſchmerzlich möchte es aufſeufzen wenn es
ſeinen Jnhalt ſo raſch dahinſchmelzen ſieht

Die kleinſte Verkehrsmünze iſt Sixpence fünfzig Pfennige Soviel
koſtet ein Gläschen etwa zwei Zehntel ſchlechtes einheimiſches Bier oder
ein dürftig belegter Sandwich oder eine halbe Flaſche Selters
Aber dann Du willſt rauchen Ja paff nur fröhlich in die Welt
hinein eine gewöhnliche Cigarre koſtet eine Mark Und trinke eine
Flaſche deutſches Bier dabei ſie koſtet vier Mark Und laß dich raſiren

das koſtet eine Mark Und laß dir den Rock ausbürſten koſtet
fünfzig Pfennige Oder ſteck deinen Kopf in eine Küche damit dir
die Hausfrau mit einem Anhauch von Bitterkeit erzählt daß man für
einen Salatkopf eine Mark für ein Pfund Kartoffeln fünfzig Pfennige
für ein Dutzend Eier vier Mark blechen muß

Das Aufzählen ſolcher Preiſe iſt eine gar trübe Beſchäftigung Zur
Ehre von Johannesburg muß jedoch geſagt werden daß hier der fleißige
Menſch ein Stück Geld verdient wie es ihm ſonſt nirgends in der Welt
auf den Tiſch gelegt wird Das Jahreseinkommen einer Hebamme bei
ſpielsweiſe ſchätzt man nicht unter zwanzigtauſend Mark Soviel erhält
nicht einmal der Premier Miniſter im Fürſtenthum Reuß

Kein Eiſenbahnzug von Delagoa Bay oder Kapſtadt ſauſt in die
dämmerige Bahnhofshalle der nicht neue Anſiedler bringt Am raſcheſten
finden wackere Handwerker ihr Fortkommen Jch lerne drei ſolch brave
Seelen kennen die erſt vor wenig Tagen hier anſegelten Schon fliegt die
Nadel des Schneiders in einem der erſten Kleidermagazine auf und nieder
glücklich trägt der Zimmermann ſeine Axt nach einer großen Bauſtelle
und der Barbier ſchabt in den Geſichtern der Goldminen Aktionäre herum
Jeder dieſer Leute verdient täglich zwanzig Mark

Auch verwegene Abenteurer geriebene Spitzbuben geniale Glücksritter
Schurkenprofile jeder Art haben ſich aus aller Welt eingefunden Gleich
Raubvögeln ſind ſie dem Schimmern des Goldes nachgezogen

Solch angeſchwemmtes geſellſchaftliches Strandgut treffe ich Abends in
einer von erſtickendem Tabaksqualm erfüllten ſpärlich beleuchteten Spelunke
Man trinkt Whisty Brandy ſtürzt giftfarbigen Likör hinunter in den
Magen Fuſel Likör welchen falls er die Kleider betropft nicht die
beſte chemiſche Remigungsanſtalt zu entfernen vermag Manche
ſchneiden damit auf wieviel ſie trinken können und ſie ſind ganz ſtolz
darauf ſich vollzupumpen Und überall Geſchrei und Geſchrei und erhitzte
Geſpräche und Geruch nach Kohlſuppe

Halloh Muſik Muſit reiſcht es plötzlich auf Ach es fehlt im
Allgemeinen an Muſik in Johannesburg Hier in der Spelunke muß
die Maſchinerie eines Orcheſtrions den muſikaliſchen Bedarf decken Und
das trommelt und trompetet jetzt drauflos daß die trüben Fenſterſcheiben
klirren Starkes aus kleinen ſchlanktailligen Gläſern getrunkenes Bier
dann das Geplärr verſchiedener Sprachen die lärmende Muſik alles
zuſammen ſteigt dieſen Leuten zu Kopf macht ſie betrunkten Nun verlangt
man nach dem Spielen der Nationalhymnen der portugieſiſchen frauzöſiſchen
ruſſiſchen engliſchen italieniſchen ſchwediſchen deutſchen Der ſchlaue Wirth
hat ſie alle auf den Walzen Eine nach der andern wird unter Herbei
ſchleppen neuen Fuſels für dieſe betrunkenen Patrioten heruntergeleiert und
ſtürmiſch applaudirt

Gegen Mitternacht genügt das Wort betrunken nicht mehr um in
kolorirender Proſa den Zuſtand zu malen in welchen die Spelunke auf
ihrer Muſterkarte von Nationalhymnen jetzt verſinkt Der energiſche Wirth
ſtreift ſich die Hemdärmel auf und zieht einen dicken Knüppel unter dem
von Bier und Branntwein triefenden Schenktiſch hervor weil in Kürze das
Hinauswerſen der Gäſte beginnt

Morgen fahre ich weiter nach Bloemfontein der Metropole im Orange
Freiſtaat

eueral AnzeigerfürHalle n den Saalkrei

Handel und Börse

ViehmärkteSohiaohtviehmarkt im städtſschen Viehhofe zu Halle am 9 November
e

Linsen

9,75 N

27,00 29,00

Behauptet

KHavre

7

A

Kohzucker I

A

Rüböl 58 75 A

Raps M

Preise f 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewieht
Zum VerkaufeTtauien I Qual II Qual III Qual ver z

a b a v a b kauft S
25 Rinder 7 2 35davon 3 Ochsen 7 7 d 77 7 3Färse S 2 27 S19 Kühe 30 2 27 24 19 m3 Bullen, 2 7 35 Kälber S S S S S 542 Hammel Schafe a 25 S S S 42192 Schweine davon S S o S 132 60192 Lundschweine 56 7 54 7 4 132 60Ungarische S

Der Geschäftsgang war mittelmässig G olts
Haliesche Produktenbörse vom 10 November

Preise mit Ansschlnes der Maklergebühr per 1000 u Netto
Weizen fest 162 168 feinster märkischer über Notiz feuchter

und brandiger Weizen 140 154 A Kauhweizen 154 160 A Roggen ruhig
131 136 AM feuchter billiger feiner auswärtiger über Notiz Gerste
Braugerste 145 170 M feinfarbige bis 180 A beschädigte Gerste 128 b
140 M Futtergerste 116 123 M Hafer ruhig 128 148 A Aais amerik AMixed
103 106 A Donaumais 110 130 A
ohne Handel Kümmel excl Sack per 100 kg netto 41 42 A Stärbke incl Fasse
von 100 kg Inhalt per 100 kg netto
36,50 38,50 knappe Vorräthe

Rübsen M Erbsen
Hallesche prima Weizenntärie

Maisstärke für 100 kg netto 30,00 36,00 M
Preise pro 100 kg netto

Bohnen A
35 36 grau M Weizenmehl 00 brutto einschl Sack 2450 28,50
Rogwenmehl oI brutto einschl Sack 20,00 21,00 AI

utterartikel ruhig Futtermehl 12,00 18,00 A Roggenkleie 9,00 bis
Weizenuschalen 8,25 8,50 D

keime helle 8,00 9,00 dunkle 7,00 8,00 M Oelkuchen 9,50 89,75 M Mals
Petroleum 23,50 I

Spiritus per 10,000 I befestigt Kartotfel mit 50 A Verbrauchsabgabe
mit 70 M Verbrauchsabgabe 37 10 I
Hallescher Stroh und Heubericht vom 10 November

Kleesaaten M Alohn ble

Weizengrieskleie 8,25 8,50 M AMalsz

Solaröl 0,825/30 13,35 A

Riben M
Mit getheilt von Otto Westphal

Ruhig

Roggen LangstrohMaschinenstroh Weizen 1,20 Al Roggen 1,50 M
oder Thüringer beste Qualitäten 3,25 Oderheu oder andere minder
werthige Qualitäten 2,50 M Kleeheu nach Qualität bis 3,50 M Torfetren
in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier 110 A
Lager hier 1,40 Al Sämmtliche Preise gelten für 50 kg

Magdeburg 7 November
zxuoker exclusive 88 Kendement 10,10 10,15
Rendement 7,60 8,30 Fest
Gem Raffinade mit Fass 23,37 23,75

Produkt Transito f a B Hamburg
9 40 Br pr December 9,45 Gd 47 Rr pr Januar 9,55 Gd 60 Br pr
April Aai 9 90 bez 9,92 Br pr Juni Juli 10,07 Gd 10 12 Stetig

Hamburg 9 November Rüben Rohzucker l Produkt Basts 88 frei
an Bord Hamburg pr

Hamburg 9 November
53 pr Mai 54

Amsterdam 9 November Java Kaffee good ordinary 50
9 November

pr December 64,25 pr März 64,75 Kaum behauptet

Handdrusch nach Qualität 2,00 225 M
Wiesenheu hiesiges

in einzelnen Ballen

zu cker

Brodraftinade I 23,75

Koruzueker exolisive von s2 Korn
Nachprodukte exeolusive 75

Brodraffinade II
Gem Melis I mit Fass 22,60 Fest

pr November 9,35 Gd

November 9,87 pr März 9,80 pr August 1025
London 9 November 96 Ja vazucoker 11 stetig Rüben Rohsuoker

loco 9 fest

Kaffee good averege Santos pr November

Kaffee good average Santos pr November 64,26

do

Staats Schuld
Hallesche Stadt Anl
Landsch Centr

do do

do

scheine

Pfandbr

398,75 h
3 100,10b2
3 T3 100,206
3 93,50b2z

Ausländische Fonds

do do
do

do

do

do

Ungar Godo

do

do
do

do

1891

5 er0 0Serbische Gold Pfdbr
do Rente 1895

ldrente 1000
do 500

100

4

5

4

4

BRuenos Ayr G A 5000 42 30b2 G
Chinesische Anleihe
Italienische Rente
Lissab St Anl 86 I u II
Mex Anl 1000 n 500

1890

St Risenb Oblig
Oesterr Gold Rente

do Papier Rente
Silber Rente

Port Staats Anl 88 89
Röm St Anl II VIII
Kumän fund
do amortdo

Kuss cons Anl 1880 85 4 1103 10b2
Gold Anl v 1894 3 99,006

do cons ERisenb Anl

5 105,40B
5687,60b2
4 68 300
6 9390b26
693,90bz G
5 684 256
4 104006

101,506
39290b2

4 86 40b25 102,10b2
5 ſt
4 87 00b2

a

103,90b
86 006
62,800

103,600
103 606

4 103,800
B 89 1000 4 104,306

O 100 4 104,306

Eisenhahn Stamm Aktien

Dortmund Gronan E 5 167 Jod

e

S e Sank AktionBerliner Böse Berliner Randels Ges 8 150 50b2

vom Bredener e 7 a re0 eohs Bank 5 105 759 November 1896 Darmstädter eDeutsche Bank 10 zdo Genossenschaftsb 6 119506Banknoten e ha 10 rre Dresdener Bank s 157 40bsEnglische Banknoten 2037B Leipzig Kreditanstalt 11 213 506
Französische Noten 80,95hb2 Maklerbank 7 108 756ltalienische n 75 70b2 jfeininger Hypothek B 6 127,806Oesterreichische 100 F 170 15b2 iſtteldeutsch Kreditb 5 11120be6
kussische 100 B 217 70b2 Fationalb für Deutschl s 140,10bz
Schweizer 100 F 50 Oesterreich Kredit 11

Preuss Boden Kredit 7 142,106Deutsche Fonds und Staatspapiere do Gentr Bod Kr 9 169 50b2

e e e Reichsbank 159,50bDeutsche Reichs Anl 4 103,90b2 Russische Bank 12
o do 3 103,608ß Sächsische Bank 124750do do Schaaffhaus Bank V 7 1143,50bz2Preuss Cons Anleihe 4 103 90B Schlesischer Bank Ver 7 182 10d26

do do 3 103 80B
industrie und Sergworks Aktion

232 00bz2 G

81,50b2
111,40b z

257,75b26
233 00b2 G
280,50bz2 G
242 25b26

Allgem Rlektr Gesell 11
Anglo Kont Guano
Anhalter Kohlen 4
Berliner Böhm Brauh 11

do Br Patzenhofer 5
do do Schultheiss 14
do HElektrizit W 13Bochumer Gnssstahl 7

Cröllwitzer Papier 18
Dannenbaum
Donnersmarckhütte
Dortmund Union St Pr
Eilenburger Kattun
Risenhütte Thale St Pr
Gelsenkirchen Bergw
Glauziger Zuckerfabrik
Greppiner Werke
Grosse Berl Pterdebahn
Hallesche Maschinen

00 EJ S doO

2
2

222 eS 5
S

437 90b2
Hamburger Packetfahrt s 134,75b26
Harpener Bergbau 6 1166,20bz
Hartmann Sächs M F s 1183 25bz2 G

Heinrichshall 6T 17860d2
10i 164 750

Ribernia Shamrock
Hildebrand Mühlen
Hörder Hütten konv 0 15,60bzB

do St Prior A 06453,20bz BKaliwerke Aschersleb 5 140 00B
Kette Dampfschitkfahrt 77,50 b
Körbisdort Zuckertabr 114,006
Lauchhammer Kkonv 10 161 75b2 G

Laurahütte IILeipz Brauer Riebeck 10 201 ob
Leopoldshall chem Fb 88 25b2
Massen Bergbau 2 1133 00026
Norddeutscher Lloyd 0 114,40b2z
O Schles Eisenb Bed 90,75626

do Risen Industrie 2 121,10b26

Der Einſachheit halber gebe ich die Preiſe in deutſchem Gelde an

Lübeck Büchen 147 ,75BAainz Ludwigshafen 8 irre Fuöniz B Akt Litt A 6 120 508
Marienurg MIawka 27 93,00b2 do abgest 10 174,50b26
Ostprenss Südbhahn 3 90,90b rigo Bergggerk wonv z 185,00b z

bahn t zPomm Alaschinen konv o 83,00b2
Wechsel Riebeck Aontanwerke 10 185,00b2B

Kot Fer Ka Kvrit 6erd Rott 100 FI s T 168 b 40 Zuekertabrik 5 121 obn Axtw 100 Fr 8 T 8070 b Jächs Thür Braunkohl 121 25h26

London 1 Letrl 8 T 20360b2 o St ErParis 100 Fr s T 50 856 Stassturt Chem Fabrik 11 176 00B
Wien 100 Fl 8 T 169 95b Stettiner Cem Bredow 4 I127,50b26Schweiz 100 Fr 8 T 80,806 Stollberger Zink Akt 2 73 00b2
Ital Plätze 100Iire 10 T 75,65b do St Pr 1a2 aPetersburg 1008R 331 213 20b2 Trust Aktien 18 18s oc Alkali 10 170,756Privat Diskont Zeitzer Maschinen 20 305 40B

Zahlungses Einstellungen
S 7 S g 43 27Namen Wohnort Amtsxorieht S S z i s

V Ie e
Fr Grabau Kaufmann Berlin Berlin 27 10 26 1121 1129 12
Th Trzensioch Kaufmann D Piekar Beuthen O S 27 10 12 24 11 15 1
Emil Russ Tischlermstr Breslau Breslau 26 10 10 12 12 1222 13
F Otto Banunternehmer Dessau Dessau 22 10ſts in 17 1127 12
E Dienstfertig i F Herm

Gosser Nacht Kaufmann EKbersbach Ebersbach 26 10 1216 1128 13
H u Maria Theresia HahnKaufmannseheleute Schwabach Schwabach leb 10 25 1111 11 19

Leips Tagebl
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Der Gebrauch von

FAVsüchten Sodener
Minernal Pastillen

ewonnen aus den natürlichen
alzen der heilkräftigen Quellen

No 3 u 18 des Bades Soden a
eignet sich ganz vorzüglich

für das ganze Gebiet chrouisch
entzündlicher Krankheiten der
Respirations Organe besonders
der Rachen und Kehlkopf
Sehleimhaut

Deshalb sind

Fay s ächte Sodener
Mineral Pastillen

ein vortreffliches Mittel für reiz
bare und zu Bronchial Ka
tarrhen neigende Kinder Des
gleiohen empfehlen sich

Fay s ächte Sodener
Mineral Pastillen

ausserordentlich beim Hustenreiz
der Brustkranken Ebenso wie
die berühmten Sodener Quellen
so bewähren sich auch die aus
ihnen durch Abdampfung unter
ärztlicher Kontrolle gewonnenen

PAV s ächten Sodener

Mineral Pastillen
bei allen Magen und Darm Ka
tarrhen sowie bei habitueller
Stuhlverstopfung

Preis per Schachtel 85 Pfg
Erhältlich in allen Apotheken
Drogen und Mineralwasserhand

lungen

Asthma
und Lungenleiden
Symptome Athemnoth Das

Athmen iſt von hörbarem pfeifendem
und ſchnurrendem Geräuſch begleitet

Heftiger unregelmäßiger Herz
ſchlag verbunden mit ſtarkem Angſt

efühl Schwacher PulsſchlagS der Regel kalte Hände n Füße
Huſten der oft zum Erbrechen

reizt Auswurf zähen Schleimes
Mangelhafter Schlaf Schlechte

Verdauung
Urſachen

organe
oder Milz

W Verſchleimung der Lunge
Behandlung ohne Arznei durch den

Empiriker Ernst Kretschmer Dresden
Blasewitz Wachwitzerſtr 56 Auch
bei hohem Alter des Patienten günſtiger
Erfolg Ausführliche Leidensbeſchreibg
iſt einzuſenden

Geheime
friſche u veraltete Unterleibs Lei
den und deren Folgezuſtände Folgen
übler Jugendgewohnheiten als Haar
ausfall Verdanungsſtörungen Bruſt
Kopf Kreuz u Harn Beſchwerden
Unluſt zur Arbeit Geſichtsausſchlag
Gemüthsverſtimmung Gedächtniß
ſchwäche fahles Ausſehen allgemeine

Mattigkeit feſter oder unruhigerSchlaf c behandelt nach den neueſten
wiſſenſchaftlichen u eigenen 22jährig
Erfahrung mit bekannt Erfolge un
auffällig u discret meiſt ohne Be
rufsſtörung u beſ Diätd Sehntze Dresden

Freibergerplatz 22
Chemnitz den 14 Aug 1896 Nach
dem ich Jhre letzte Verordnung befolgt
habe theile ich Jhnen mit daß ich mich
foweit wohl füble und immer guten
Avppetit habe H Felfuhren jeder Art beſorgt billig

Alb Lanoe Schillerſtr 37

h

Erkrankung der Bruſt
Vergrößerung der Leber

e e

e

Veitiwoch

LIEBIGe
General Auzerger für Halle und den e

Ist das billigste weil das ausgiebigste

11 November Nr 266
Aus reinem Fleische bester Sorte veroſiot

wpenys FIeisch Extract

O O FLEISCH PEPTON unterstützt die Zunahme der Kräfte und
des Körpergewichts in hohem Maasse

n d DZZTZ d cm e rmAllerhöchste Anerkennung Seitens Idrer IIajestät der Laiserin und Königin

Dem Herrn Mellin wird auf seinen Wunsch beseheinigt dass sein Kindernahrungsmittel
Berlin den 14 April 1893

Food bei den
jungen Prinzen Söhnen Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaiserin mit bestem Erfolge angewendet worden ist

Das Kabinet Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin

e Ah7 u d R 4 c
4 9 d

t e S T

J Be J e9 T e 3 Rh e v 7

für Säuglinge Kinder jeden Alters Kranke Genesende Magenleidende
In ganzen und halben Gläsern

Zu hnben in Apotheken Drogerien oder direkt dureh das
General

Depöt J C F Neumann Sohn raune e ns2
Hoflieferanten Sr Majestät des Kaisers und Königs

Spieget und
Polsterwaaren

jeder Art ichim Einzelver

h kauf 7s Fabrikpreifen

v ugsquelle der
i WMöbelinduſtrie

un nur beii N Resch
I Leipzigerſtr 11
I 1 Etagekein Laden

l Eing Sandberg

Conl S n

C Hammer
Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silbermit Goldrand 10 Damenuhren
12 M Regulateure 14 Tage gehend

12 Wecker 50 M

Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und Reguliren

Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringeà 10 Pf Schlüſſel 5 Pf für jede Repa
ratur Garantie

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Lettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte alsbeſte Seife zum Heilen und Conſerviren

der Haut empfohlen
Ich erlaube mir daher dieſelbe als

mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden

der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v Rannrd Kobert

j 2

ZDZS

L e c a t2 S Be2 c i9 G
S 72 Ss 2 Tr S e2 SS O z O BS 22 WO

Tropfen
vortrefflich wirkend bei Krankheiten
des Magens ſind ein

S Unentbehrliches S
altbekanntes

Haus u Volksmittel
bei ppent krr Schwäche des
Magens übelriechendem Athem
Blähung ſanrem Anfſtoßen Kolik
Sodbrennen übermäßiger Schleim
production Gelbſucht Ekel und
Erbrechen Magenkrampf Hart
leibigkeit oder Verſtopfung

Auch bei Kopfſchmerz falls er
vom Magen herrührt Ueberladen
des Magens mit Speiſen und Ge
tränken Würmer Leber und
Hämorthoidalleiden als heilkräftiges
Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben
ſich die Mariazeller Magen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf
das Beſte bewährt was Hunderte
von Zeugniſſen beſtätigen Preisà Flaſche ſommt Gebrauchsanweiſung

80 Pf Doppelflaſche Mk 40
Central Verſand durch Apotheker
Carl Brady Apotheke zum
König von Ungarn Wien 1

Fleiſchmarkt vormals Apotheke zum
Schutzengel Kremſier Mähren
Man bittet die Schutzmarke

nnd Unterſchrift zu beachten
Die Mariazeller MagenTropfen ſind echt zu haben in

Halle in den Apotheken Kronenapoth
am Ranniſchen Platz Hrehna Apoth
C Hoffmann Pinther Querfurt in
der Apotheke Teicha Apoth Dr C
Wolff Schkenditz Apoth L Hoffmann
Schkölen Apoth H Wicke

Vorſchrift Alos 15,00 Zimmtrinde
Corianderſamen Fenchelſamen Anisſamen
Myrrha Sandelholz Calmuswurzel Zitt
werwurzel Entianwurzel Rhabarbara
von jedem 1,75 Weingeiſt 609 750,00

Alle dieſe Spezies werden grob zerklei
nert und 8 Tage hindurch in 750 Gramm
509igem Weingeiſt bei öfterem Umrühren
digerirt ausgelaugt und ſodann filtrirt

Pjauinos
nur die besten Fabrikate v Feurich
Leipzig Berdux München Irmler
Leipzig Römhildt Weimar Neumeyer
Berlin etc zu anerkannt mässigsten
Preisen empfiehlt in grosser Auswahl
B Döli An der Universität 1
Werden noch i Theilnehmer an m
Privatmitlagt geſ PfChr 18 II I

Brauche nur Maisflocke

Maisflocke ist das Beste für Kranke und
Genesende

Qrig Packet 50 Pfg überall käuflieb

Was iſt Feraxolin
Feraxolin iſt ein großartig

wirkſames Fleckputzmittel wie es
die Welt bisher noch nicht kannte
Nicht nur Wein Kaffee Harz
u Oelfarben Flecken ſondern ſelbſt
Flecken von Wagenfett verſchwin
den mit verblüffender Schnelligkeit
auch aus den hrikelſten Stoffen

Preis 35 und 60
Jn allen Galanterie Parfume

rie Droguenhandlungen u Apo
theken kfäuflich

Große Fetten ſ2 Mat
mit rothem Jnlet

urd gereinigten neuen Federn Oberbett
Unterbett und zwei Riſſen

Jn beſſerer Ausführung Mk 15desgleichen 1 ſchläfrig
desgleichen 2 ſchläfrigVerſand zollfrei bei rei Verpack geg Nachnahme

riur oder Umtauſch geſtattet

Heinrich 7 90eBerlin R0 Landsberger StrPretsliſte gratis und franko

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders
ſolchen Konſumenten zu empfehlen welche
von Rothweinen anderer Herkunft wegen
ihrer zuſammenziehenden Eigenſchaften
Abſtand nehmen müſſen

Mataro 90 perZinfandel 1,20 6 Flaſche
Gros Manein 1,50 excl
Burqunder 1,80 GlasSchulze Bruer n 5

64 Auflage

Die Selbsthilte
vpraktiſcher Ratgeber für alle jene die an

den üblen Folgen frübzeitiger Verirrungen
leiden Es leſe es auch jeder der an Herz
klopfen Angſtgefühl und Nervenzerrüttung
leidet ſeine aufrichtige Belehrung hilft
jährlich Tauſenden zur Geſundheit und
Kraft Preis 1 Mark in Briefmarken

beziehen von Dr L Rrnstomsopath en Giselastr

Räucheressensz
Räucherkerzen

Räucherpapier

offerirt in feinſten Gerüchen die
Drogenhandlung von

C Kaiser Aypotheker
Schmeerſtraße 13

Räucherpulver

vVHihner gar leb Ank Enten
5 Mon alt8 Hühn 7 4 Enten M 6,50 franeo

Spitzer Ppöpelwitz 47 Kr Breslau

Stadtiheater in al a

Direktion Hans Julius Rahn
Mittwoch den 11 November 1896

54 Vorſtellung 43 AbonnementsVorſt
Farbe blau

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Robert der Toeufol

Große Oper in 5 Akten von E Scribe
Muſik von Giacomo Meyerbeer

V Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
irigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Robert Herzog von der
Normandie E BuchwaldBertram ein Unbekannter Adolf Dreßler

als Gaſt
Raimbaud ein jüngerer
Landmann aus der Nor

mandie A MarzaniAlice ein Landinädchen aus

der Normandie Raim
baud s Braut J Schiffmacher

Jſabella Prinzeſſin von
Sicilien Evy KluſenAlberti ein ſicilianiſcher

Ritter O SchrammDer Majordomusd Königs

von Sicilien Ernſt BedauEin Prieſter Oscar Weil
Waffenherold H MirſalisGefolge des Königs von S Sicilien Gefolge
des Herzog Robert Ritter Hofdamen und
Hofherren Pagen Wachen Landmädchen

Volk Geiſter und Dämonen Pilger
Stumme Perſonen

Der König von Sicilien
Der Prinz von Granada
Der ſchwarze Ritter

Ballet
Helene eine Bacchantin Elena Nadina
Nonnen Bacchanten Dämonen Geiſter

Ort der Handlung Palermo
Zeit X Jahrhundert

Nach dem 3 Akt eine längere Pauſe

Donnerstag den 12 Nodember 1896
55 Vorſtellung 44 AbonnementsVorſt

Farbe gelb
Czaar und Zimmermann

Komiſche Over in 3 Akten v Albert Lortzing

Thalia Theater
Geiststrasse 42

Mittwoch

Die Haubenlerche
Schauſpiel in 4 Akten von Ernſt von

Wildenbruch
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Donnerstag

Cirkusleute
I Parquet 1,25 im Vorverkauf 1
II Parquet 1 im Vorverkauf 75 9

Stadt Theater Leipzig
Mittwoch den 11 November

Uenes Theater
Die Jungfrau von Orleans

Altes Theater
Der Troubadour

Walhalla Theater
Direktion Richnrd Unbert
Die Geſchwiſter Anna und Sigmund

Linné OriginalGeſangs Duettiſten
De Vry s Gallerie lebender Meiſter
werke zehn Damen Die Familie
r h indianiſche Equilibriſten

Jongleure und Kraftbalanceure Mrren vois Nivius mit ſeinen akrobatiſchen
Affen Herr Heury de Vry Mimiker
und Charakteriſtiker Meſſrs Manzoni
und Amoros muſikaliſche Burlesk Komö
dianten Fräulein Clara Conrad
Lieder und Walzer Sängerin

Beginn s Uhr Ende gegen 11 Ubr
Firſmpfſe Socrſ en

Längen für Damen Herren Kinder
Hand n Maschinenstrickereſ

Alexander Blau I,eiprigerstr 99

Kunstgewerbe Verein
zu Halle aS

Unterhaltungs Abend
Mittwoch den 11 Nov Abends 8 Uhrin der Tuipe

Beſprechung von älteren und modernen

Email Arbeiten durch Herrn Gold
ſchmied Wratzke

Vorlage neuer Plakate und neuer
Bücher

Gäſte ſind willkommen
Der Vorſtand

Pfänder reVollmer Gr Ulrichſtr II
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